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Fünf Sinne mit EOL:  
Sprachensensible Lernumgebungen 

Wie lassen sich sprachensensible Lernumgebungen schrittweise entwickeln? 

Dieses Tool bietet Ihnen fünf Einstiegspunkte zum Einrichten von sprachensensiblen Lernumgebungen. 

Für jeden Einstiegspunkt finden Sie Beispiele, um Schritt für Schritt zu Ihren Zielen zu gelangen. Diese 

Schritte entsprechen einer vierstufigen Skala: 
 

1. Anfänger 2. Erfahren 3. Fortgeschritten 4. Profi 
 

 

 
 
 
Verwenden Sie ein Diagramm, um einen 
Überblick über das Fortschrittspotenzial 
Ihrer Schule zu erhalten. 

 

Ihr Weg zu einer mehrsprachigen Schulentwicklung 

 

 

 

 

 

Beispiele 

 Verwenden Sie alle 
Unterrichtssprachen für 
den Schulaushang. 

 Machen Sie eine 
Ausstellung zum Thema 
Mehrsprachigkeit. 

 Geben Sie den 
SchülerInnen die 
Möglichkeit, über die 
kulturelle und 
sprachliche Vielfalt der 
Schulgemeinschaft zu 
einer inklusiveren 
Schulkommunikation 
beizutragen. 

 Teilen Sie Kultur- und 
Sportveranstaltungen 
mit den Eltern und 
nutzen Sie sie als 
Gelegenheit, die 
sprachliche Vielfalt in 
der Schulgemeinschaft 
zu würdigen. 

 Nutzen Sie die Chance, 
das Sprachenangebot 
der Schule durch neue 
Sprachkurse, 
mehrsprachige 
Projekte, 
Interkomprehension-
Aktivitäten usw. zu 
erweitern. 

 

Ihr Weg zu einem künstlerischen Ansatz mit Sprachen 

 

 

 

 

 

Beispiele 

 Einen Kamishibai 
erstellen, um eine 
Geschichte zu erzählen 

 Eine Fotoausstellung zur 
Veranschaulichung von  
idiomatischen 
Ausdrücken 

 Öffentliche Lesungen 
aus Romanen 

 In allen Schulbereichen 
Haikus oder kurze 
Gedichte in allen 
unterrichteten Sprachen 
aushängen 

 Nachspielen von Film-
szenen 

 Interkulturelle Film-
abende mit anschließen-
der Diskussion für die 
gesamte Schulge-
meinschaft 

 Zu einem Song einen 
Videoclip im 
Flashmobstil aufnehmen 

 Einen poetischen Text 
vertonen, z. B. in Form 
eines Slams 

0

1

2

3

4
Mehrsprachig

Künstlerisch

SensibelImmersiv

Offen

  Sprachen und 

Fotografie verbinden 

Literarische 

Entdeckungsreise 

Erkunden Sie die 

Filmlandschaft 

Begeistern Sie Ihre 

SchülerInnen für 

Musik 

Gestalten Sie 

Schulschilder 

mehrsprachig 

Entwickeln Sie eine 

mehrsprachige 

Kommunikation 

Binden Sie die Eltern 

ein, um alle Fremd-

sprachen wertzu-

schätzen 

Erweitern Sie das 

 Sprachenangebot 

der Schule 

http://www.ecml.at/Learningenvironments


EOL-E-34 

 
Dies ist ein Ergebnis des Projekts „Fremdsprachenfreundliche Lernumgebungen“ 
(2016-2019) des Europäischen Fremdsprachenzentrums (EFSZ). Das EFSZ ist eine 
Einrichtung des Europarates, die in ihren Mitgliedsstaaten Sprachenbildung auf 
höchstem Niveau fördert. 
www.ecml.at/Learningenvironments 

  

 

Ihr Weg zum sprachensensiblen Unterricht 

 

 

 

 

 

Beispiele 

 Spezifische Fachbegriffe 
in einer "Alphabetsliste" 
auflisten. 

 Mit den SchülerInnen die 
Unterschiede und 
Gemeinsamkeiten der 
Arbeitsanweisungen in 
den einzelnen Fächern 
besprechen 

 Erweitern Sie die 
Palette der diskursiven 
Praktiken in den 
einzelnen Fächern: 
Projektbeschreibung, 
wissenschaftliche 
Diskussion, Science 
Slam usw. 

 Wissen differenziert 
darstellen: Tabellen, 
Karten, Diagramme, 
Fotos, Videos usw. 

 Den Unterricht mit 
verschiedensprachigen 
Materialien bereichern 

 Mit Partnerschulen die 
interkulturelle 
didaktische Erfahrung 
der Lehrkräfte fördern 

 

Ihr Weg zu immersiven Lernumgebungen 

 

 

 

 

 

Beispiele 

 Sprachen- und 
Sachfachlehrkräfte 
behandeln in ihren 
Klassen ein 
gemeinsames Thema 

 SchülerInnen arbeiten 
in Gruppen an einem 
kreativen Projekt, das 
Fähigkeiten in der 
Zielsprache und im 
Zielfach mobilisiert. 
Beide Lehrkräfte sind 
Fachleute, die von den 
SchülerInnenn 
herangezogen werden 
können. 

 Der Unterricht findet 
teilweise in der 
Fremdsprache statt. 

 Lehrkräfte für 
Geschichte, Geografie, 
Mathematik usw. einer 
Partnerklasse 
unterrichten z.B. über 
Skype in einer 
Fremdsprache 

 Alle Unterrichtsfächer 
finden in Fremd- oder 
Regionalsprachen statt 

 Binationaler Tandem-
unterricht über Skype 

 

 

 

 

Ihr Weg zu offenen Sprachenlandschaften 

 

 

 

 

 

Beispiele 

 Helfen Sie den 
Lernenden, ihr 
Repertoire durch 
Sprachenporträts zu 
visualisieren 

 Helfen Sie den 
Lernenden, ihr gesamtes 
sprachliches Repertoire 
für interkulturelle 
Kommunikations-
aktivitäten zu nutzen. 

 Zeigen Sie 
SchülerInnen, wie sie 
mit dem Werkzeug 
Autobiografie 
interkultureller 
Begegnungen alle 
interkulturellen Fakten 
des Tages auflisten 
und bewerten können 

 Machen Sie Fotos von 
der sprachlichen Vielfalt 
der Stadt, diskutieren 
Sie, wie interkulturell 
und international die 
Landschaft ist, und 
teilen Sie diese Vielfalt 
mit Partnern 

 Was könnte die 
Vermittlungsfunktion 
Ihrer Schule sein? 
Richten Sie ein Projekt 
ein, um Mehrsprachig-
keit in Ihrer Stadt zu 
unterstützen 

 

Führen Sie  

SchülerInnen in die  

Fachsprache ein 

Erweitern Sie den 

semiotischen 

Ansatz 

Fördern Sie  

interkulturellen 
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Erarbeiten Sie  

fächerüber- 

greifende Projekte 

Probieren Sie  

Team-teaching  

Sprache + Fach aus 

Machen Sie eine 

CLIL-Ausbildung 

Führen Sie  

immersiven 

Unterricht ein 

Teilen Sie den 

Fachdiskurs 

Werten Sie 
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auf 

Beobachten Sie 

interkulturelle 
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